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£ Hody- Woblgebornen Herrw,
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Als

Serfelbe

auf einer Reife aud Schiveden fiber Pyront
M anl vOer.nggerobe deir 2. Juliys 1741. felig verfchied,
nd Den sten ejusd. bavauf Standesmdfig beerdiget tourdes
tehmiithig befingen

Jobann Carl Marnecke,

Dody@rdfl. ©totb. Forft Commiffarie.

WERNIGERODE, Druckte Michael Anton Struct @1l
_ I Wernigerddifcher Hof» ?Bud)brucf;? RO Siotberge




B cin Menfch wird obttgeﬁfdbr it diefe Welt ge-
'  boren :

en
22 @ DieBorfickt hat dagu felbft Ereund Heit
beftimmt 5 ,
Sdyon vor dent Baw der IWelt hat fie den Plas erkoren,
~$83o unfer fluchtaed Seon den Anfang weiitend nunt,
$SBemn {ie dew evfien Stoff von unfevm garten Weien,
Quy ihr belicbten Jeit, an diefes Korche gefithre:
So fan man fernerhin aus unfern Schritten lejen,
D08 diefe SSiutter - Tvew dew Lebens - Lauf vegivt.
a1 dieje ifts , die fithrt uns durchvie $Balfares - Tage:
adyt bitter Wermuth - Saft sun fiffen Sectar
, &rand; A
Berwandelt Luft in Schmers, SSerguiiguugen in Klage s
Und wenns bt denir gefallt , das Ady i Lob - Gefang.
S gangelt fic ung fort bis suder Trauer - Paare,
. D¢ denentfeelten Reft in die §Serwefung trage:
Sie feet felbft das Sielder abgekivsten Sabre,
. Andem desTodesStahl duvchMave w.Aveen fchldgt.
SSite felbit evfieht Den QRaunt, wo dic erblaften Glieder
_ By un}icbtbare@jaft, Do edle Geift, verlafit:
Oen einten leget fie qufs Bette fteebend nicder 3
e Dot ei it -Fall des audernGieift aué;%cﬁtt.
Doy




' o folgen feiner Len oft wieler Fackeln Repben,

5 R i

Dort et Mard aufs Feld mit cnmalviele Leichen
Bey donmernden Gebruil , lmf%ampf ud smrb,@jg;}

: _lorey s ,
e singet Helven felbft, ind Todten-Reidy ju weichen
L3 igur%t) it blutburf&gé @“b%‘f;g fd)sneu‘ctb)igtes-

Sier finden andeve det SFRivch- Hof in deit SSelleyy,

Linb endent ihren Lauffinder gefalsnen Fiut: .
swein Seegel, Mncter, STajt undBretter fbnell sevichellen,
Durch Cold Raferen wird grintmger Seinde SHut.

et einen ift fein Srab in FBeften abgemcﬁen,
e fich in Ovient bajfelbe auderfeyn :
11 {oll ein anderer die Ie%tcn Bifjen etien s,
50 muf et felber wohlaus Seord in Siden gebi,
aRenn jenet lich die Gruft tn Stetw und Rarmor bauet, -
Und fchon im ftolgen Seift tvqn {;mcr Grabfdyrift
: rdumt :
S0 wird fein Corper wobl dem Sande Faumm vertrauet s
Weilthn des Ioded Schlup f(cibueltl ot der Erden
, , . aumt.
Shud will man diejem faum ein Ndumlein propheceyen,
Jo det evftarvee Leid ju Staub und &l‘(?bc wird

S3oben mandy Filag - Gefchrey durch Suft und Sander

: e g LA
RBald ittt ein andrey c{id) Dasd Grabiu denen SSluert,
i welchen evdag Qicht des Soebens exft erblickt :
@vﬁ)s 1ird eL , i mant fieht aus dev SSorfehung-Spurest,
o1 GESEE su feinem Siel in frentbes Land gefdickt.

it , ¢ g der Naum , der unfre Niche heget
mucgﬁtggftet? oder gseft,'@ﬁtg oder Frorden fg)n':
So it ed doch ein &30, den GOtted Rechte trdget
Die Erdeift des HELLN5 ev felbft grabe uns hiner,

G




AL A

ks, Sy iy o8
3 rube unfer {&¢

- unf ib in feinem Baterlande 3
@ liege eingefcharet an einent fremden &3ets

@ fierbe aufbem Pett, im Selde odet Strande:
$5303 fchadetd ? Gehet mur der Geift i ficbern Fott.

Das Samuweif fhon den Plas, et unfern SSoder becket s
Der Frotiien fchen-Reft bleibt auch e ihn veceint :

Limb wenn det Einftge ag dic Fodten wieder wecets
Sowird Feint cinger fevn , des Corper wicht ex{cheint.

@3 ift ein jeder vt bequent , den Geift su {ehicken
Aus diefem Thrdnen- Thal injene ftolse Rub:

RNue muf man immerdar im Slauben aufmdrts blicen s
S fithet cin Suagel-Shor gewi sunt Lamme gu.

©tblofiter Kreund, OugibftvesBater-Landes Feldert,
Der tapievn Schweden Reich, aufeivig gute STache:
980 it Germanien der Bructer aud den Waldern
" Sein Felien-SHaupt echebt, ift iy bas Grab getadht.
CinSdmergver tief genagt derDeinGebein purchwoihlet,
Seieh Dich bis nac) Wyrmont s der geumdei Kuell :
Dodh tvie die Weisheit frets mit Menjchen-Kindern fpielet,
S folgte nur davauf ded Soded Jevimuth fdynell.
Swar hatteft Di im Sti, den Mufen-Sis der S3anfen,
en Francens Gloubens Muth gebavet, angufehn:
@3 folte 11 Stodholm die Frucht voin a’ng Aetjen,
"~ @in miloes Wdvfen-Faus, nach dicjen ajgj%u(tmj ftebn.
Sody, eh Dy e3 gefedit, raubt g der Fod die Blicke,
‘Sdyitept Deipe Augen guuno dectet fie mit Saud:
Doc nein ! et IHIeBE fie niche , ex sieht e nur guriicke
SonSeiner Pilgrimichaft ing vechee Bater Sand,
o vubef ohite Schimers, 1br Lang gequalte Glicder,
D Rubt , bid das Allmacyts-Wort euch wiederun belebt:
anuftimme dey frobe SGund die ftillen Sabbaths-Lieder
Anf Bions SHigeln an, oo GOtred-Lammlein jchrebt.
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	Die Vorsicht Gottes bey dem Ort des Todes, Wolte bey der Gruft Des Hoch-Wohlgebornen Herrn, Herrn Johan Friderich von Lohe, Als Derselbe auf einer Reise aus Schweden über Pyrmont Jn Wernigerode den 2. Julius 1741. selig verschied, Und den 5ten ejusd. darauf Standesmäßig beerdiget wurde, wehmüthig besingen Johann Carl Warnecke, Hoch-Gräfl. Stolb. Forst-Commissarius
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